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Essen auf Rädern
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Geschichte

Im Jahr 1865 stiftete der Mül-
ler Wilhelm Joseph Schauff
sein Wohnhaus und die da-
zugehörige Lohmühle der
Raerener Dorfgemeinschaft.
Dort sollten die kranken, alten
und arbeitsunfähigen Dorf-
bewohner laut Urkunde Auf-
nahme finden und gepflegt
werden.

Heute ist das Marienheim ein
modernes Seniorenzentrum
der Gemeinde Raeren-
Hauset-Eynatten, verwaltet
durch ein Kuratorium.  Es bie-
tet in seinem Alten- und Pfle-
geheim 150 Bewohnern ein
Zuhause.  Außerdem stehen
den Gästen noch Betreute
Wohnungen, Tagespflege,
Kurzzeitpflege und Essen auf
Rädern zur Verfügung.

Projekte

Die Anwerbung von freiwilli-
gen Helfern und Helferinnen
für folgende Aufgabengebie-
te:

Besuchsdienst, Boten-
gänge und Schreibarbei-
ten für Bewohner
Hilfe bei Veranstaltungen
Empfangsdienst
Bedienung in der Cafete-
ria
Alltagsbegleitung im
Dementenbereich
Spazieren im Park

Die finanzielle Unterstützung
der Bewohner:

Dank der großzügigen
Unterstützung seitens
der hiesigen Bevölke-
rung, seitens der Servi-
ce-Clubs und aus
Spenden konnten

Bereits verwirklicht

Kostenloser, behinderten-
gerechter Hol- und Bring-
dienst (Tagesbetreuung,
Mittagstisch, Arzt- oder
Krankenhausbesuch)
Spezialisierte und am de-
menten Menschen ausge-
richtete Begleitung und
Pflege (Snoezeln, Can-
tousküchen, Wellness-
bäder)
Wundliegeprophylaxe
(Lagerungskissen, ange-
passte Matratzen, Pflege-
betten)
Soziale Kontakte (Cafete-
ria, Terrassenstühle)

Mehr als 2.000 Stun-
den ehrenamtliche

Arbeit pro Jahr

Projekte 2009

Dekubitusprophylaxe
(dynamische Matratzen)
Krankengymnastik (Rad-
trainer für Rollstuhlfahrer)
Wundmanagement kos-
tenfreie und professionel-
le Wundvesorgung

Nicht alle Pflegeleistungen
werden durch die öffentliche
Hand finanziert. Aus diesem
Grunde unterstützen „Die
Freunde des Marienheims“
das Haus und seine Bewoh-
ner bei der Anschaffung von
therapeutisch notwendigem
und kostspieligem Material.

Möchten auch Sie unsere
Arbeit durch ein ehrenamtli-
ches Engagement oder
durch Spenden unterstützen,
zögern Sie nicht uns zu kon-
taktieren.

Spenden ab 30 € sind
steuerlich absetzbar


